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Liebe Kolleg*innen, liebe Netzwerk- und Kooperationspartner*innen,

auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen gerne einen EINBLICK in unsere 
Arbeit in den unterschiedlichen Bereichen der Jugendhilfe und Sozialarbeit 
geben. Ein Jahr voller Herausforderungen liegt hinter uns. Die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie sind im Arbeitsalltag noch deutlich spürbar und der 
schreckliche Krieg in der Ukraine macht uns alle betroffen. Auf diese Heraus-
forderungen haben wir reagiert und u.a. eine neue Einrichtung für gefl üch-
tete Menschen aus der Ukraine eröffnet. Auch im Bereich der Jugendhilfe 
und den Schulischen Hilfen haben unsere Kolleg*innen mit viel Engage-
ment und Flexibilität neue Projekte initiiert, um den aktuellen Problemlagen 
zu begegnen und die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und Familien 
bestmöglich zu unterstützen. Unsere Kolleg*innen der Fachstellen für Me-
dienpädagogik, Lernen und Gesundheit, der Erlebnispädagogik sowie der 
Beratungsstellen unterstützen und bereichern unsere Einrichtungen dabei.

Unsere vielfältigen modularen Angebote bieten auch in Zukunft die Mög-
lichkeit, Hilfen miteinander zu kombinieren und die leistungsfähige Infra-
struktur der AWO Karlsruhe zu nutzen, um maßgeschneiderte und bestens 
vernetzte Jugendhilfe aus einer Hand zu initiieren.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und möchte abschließen mit 
einem ganz herzlichen Dankeschön an unsere Mitarbeiter*innen, an die 
Kolleg*innen des Allgemeinen Sozialen Dienstes sowie an alle Netzwerk-
partner*innen für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Barbara Mehnert, 
Geschäftsbereichsleitung Jugend & Soziales 



RÜCKBLICK 2022 
FAE I
Die FAE I setzte im Rahmen der Interna-
tionalen Wochen gegen Rassismus mit 
kreativen Aktionen ein Zeichen. 

GET REAL!
Nach zwei Jahren Pause konnte endlich 
wieder eine gemeinsame Freizeit statt-
finden! Da die Jugendlichen in der FAE 
ansonsten in  Einzelsettings  mit   ihren
Betreuer*innen zusammenkommen, 
entstand eine bunt zusammengestell-
te Gruppe von 12- bis 16-Jährigen, die 
sich untereinander kaum kannten. In 
der Corona-Zeit hatten viele Jugendli-
che den Kontakt zu Gleichaltrigen und 
der Schule verloren. So stellte eine ge-
meinsame Freizeit für viele unserer 
Jungs eine große Herausforderung dar. 
Wir hatten ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet, das zugleich 
auch die sozialen Kompetenzen unse-
rer Jugendlichen trainieren und stärken 
konnte.

TAGESGRUPPE ROBINSON
Im Juli fand für die Familien der Ta-
gesgruppe Robinson ein Eltern-Kind-
Klettertag statt. 
Im Rahmen dieser 
Aktion wurde unsere 
EPA, der Hochseilgar-
ten der AWO, besucht. 
Die Eltern und Kinder 
konnten gemeinsam 
an erlebnispädagogi-
schen Gruppenspielen 
bzw. Kletterangeboten 
teilnehmen und schö-
ne Stunden miteinan-
der verbringen. 

BEAUTY-DAY MIT NACHHALTIGEN DIY-
PFLEGEPRODUKTEN BEI DER FAE I
Woher bekommt man seine Pflegepro-
dukte? Klar, aus dem Drogeriemarkt, 
der Apotheke oder dem Online-Shop. 
Aber nicht einzig und allein dort. Es gibt 
sie auch beim „Do-it-yourself Beauty 
Day“ der FAE Team 1. Die teilnehmen-
den Mädchen erfuhren dabei viel Neu-
es, z.B. dass man Pflegeprodukte selbst 
herstellen kann und die Zutaten dafür 
zu Hause im Kühl- oder Vorratsschrank 
zu finden sind. Was sehr gut ankam: 
Durch die Eigenproduktion lässt sich 
Verpackungsmüll vermeiden und man 
hat nach kurzer Zeit ein angenehm 
duftendes Pflegeprodukt – ganz ohne 
Chemie. Und das Beste: Wenn man 
zwischenzeitlich hungrig wird, sind die 
Pflegeprodukte auch direkt verzehrbar.

 

KREATIV



MOBILES GESCHICHTSLABOR: 
SENSIBILISIERUNG FÜR GESCHEH-
NISSE IN DER NS-ZEIT
Viele unserer Jugendhilfeeinrichtungen 
besuchten das mobile Geschichtslabor 
im Haus der Familie der AWO Karlsruhe 
während der Sommerferien. Unter dem 
Motto „Wo fängt (Un-)Recht an?“ konn-
te man sich anhand eines Labor-Heftes 
gut durch die verschiedenen Stationen 
arbeiten und bspw. mehr über das KZ 
Kislau in der Nähe von Karlsruhe er-
fahren. Gleichzeitig ermöglichte es die 
Ausstellung, verschiedene Sichtweisen 
zum Thema (Grund-)Rechte, Gleichheit 
und Politik einzunehmen, so dass ein 
reger Austausch bzw. der Transfer in die 
heutige Zeit entstand.

EIN ZEICHEN GEGEN GEWALT AN 
FRAUEN
Unsere Einrichtungen beteiligten sich 
auch 2022 an der Aktion zum Interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen. 
Die weithin sichtbaren Flaggen und 
Plakate    setzen
ein deutliches 
Zeichen, mit 
dem wir uns 
ganz klar posi-
tionieren und 
mit den Frauen 
solidarisieren. 

FAE LÖWENHERZ
„Mädchenrechte sind Menschenrechte“ 
Am 11. Oktober, dem internationa-
len Mädchentag, tauschten sich unse-
re Jugendlichen in einem halbtägigen 
Workshop mithilfe von interaktiven 
Methoden über alle Themen rund ums 
Mädchensein aus. Schwerpunkt waren 
die Rechte und Rollenerwartungen an 
Mädchen/junge Frauen in unserer Ge-
sellschaft, die eigenen Erfahrungen und 
das eigeninitiativ eingebrachte Thema 
„Frauenbilder in der Werbung“. Dies 
wurde spontan mithilfe von entspre-
chenden YouTube-Videos reflektiert. 
Alle Teilnehmerinnen waren begeistert 
von der angenehmen Atmosphäre und 
dem entstandenen Zusammengehörig-
keitsgefühl der Gruppe und freuen sich 
jetzt schon auf den nächsten Mädchen-
tag!

ENGAGIERT



NEUES SACHGEBIET SCHULISCHE 
HILFEN
Seit Juni 2022 sind die Schulischen 
Hilfen nicht mehr in der Gritznerstra-
ße, sondern in der Herzogstraße 2 in 
Durlach untergebracht. Endlich gibt es  
Platz für Begegnung, Lernen und Arbei-
ten. Zum 01. September 2022 entstand 
auch das neue Sachgebiet Schulische 
Hilfen mit unserem Schulverweige-
rungsprogramm „Die 2.Chance“, unse-
ren vier internationalen Elterntreffs, 
dem ESF Projekt Digitale Bildung sowie 
der Schulsozialarbeit an den LEAs. Wei-
terhin bieten wir Module im LernCoa-
ching, in der Medienpädagogik und in 
der Theaterpädagogik an. Sachgebiets-
leiterin ist Firdevs Kaplaner.

TAGESGRUPPE URMEL
Den kalten Dezember nutzte unsere Ta-
gesgruppe Urmel für einen Ausflug zum 
Schlittenfahren auf dem Dobel. Für ei-
nige Kinder war es das erste Mal in ih-
rem Leben und 
ein absolutes 
Highlight, in 
diese verzau-
berte Land-
schaft einzu-
tauchen und 
gemeinsam zu 
rodeln. 

BETREUUNG VON UKRAINISCHEN 
GEFLÜCHTETEN IN DER STEIN-
HÄUSERSTRASSE
Im April haben wir im Auftrag der Stadt 
Karlsruhe innerhalb weniger Tage un-
sere Einrichtung zur vorübergehenden 
Unterbringung geflüchteter Menschen 
aus der Ukraine im ehemaligen Rat-
haus West eröffnet. Im Oktober sind wir 
umgezogen in das ehemalige Schwes-
ternwohnheim der ViDia Klinik in der 
Steinhäuserstraße. Dort beraten und 
betreuen wir mittlerweile 250 Men-
schen, davon ca. 50 Kinder. 
Zu Weihnachten konnten wir den 
Kindern eine ganz besondere Freu-
de bereiten. Mitarbeiter*innen und 
Freund*innen der AWO haben vie-
le Päckchen gepackt, 
die den Familien zum 
Weihnachtsfest vom 
Weihnachtsmann über-       
bracht wurden. 

WOHNEN FÜR JUNGE MENSCHEN
Gemeinsam Schritte gehen, aufeinan-
der Acht geben, Halt bieten und Vor-
wärts kommen, das sind Kernelemente 
des Wohnens für junge Menschen der 
AWO Karlsruhe. Dieses Mal konnten wir 
diese Aspekte beim gemeinsamen Ka-
nu-Fahren am Altrhein bei herrlichem 
Wetter und in wunderschöner Land-
schaft umsetzen. 



VERNETZUNGSTAG
An unserem Vernetzungstag im Sep-
tember setzten wir uns mit dem Thema 
Traumpädagogik/Traumatherapie aus-
einander. Den Impulsvortrag am Vor-
mittag hielt Katharina Eiff, Expertin für 
Systemische Traumatherapie, Körper-
traumatherapie und Psychotherapie. 
Am Nachmittag fanden verschiedene 
Workshops zur Traumapädagogik statt. 

SPFH
Nach mehr als vier Jahrzehnten ge-
meinsamer Arbeit verabschiedeten wir 
Andrea Bauch-Heneka, zuletzt Sachge-
bietsleiterin der 
Familiennahen
Hilfen, mit ei-
nem großen 
Dankeschön in 
den Ruhestand. 
Ihre Nachfolge-
rin ist Miriam 
Knappich.

SPFH  
TIERGESTÜTZTE INTERVENTIONEN 
Unser Therapiebegleithund Dante be-
gleitet mit seiner Therapiehunde-
führerin Esther Werling Familien, die 
im Rahmen der SPFH betreut werden.  
Schwerpunkte seines Einsatzes sind die 
Stärkung des Selbstbewusstseins, Um-
gang mit Trauer und Angst sowie För-
derung der motorischen und sprach-
lichen Fähigkeiten. Dank einer Spende 
der Gertrud-
Maria-Doll-Stif-
tung konnten 
wir zwei Soziale 
Kompetenztrai-
nings für Kinder 
anbieten.  

„TAG DER OFFENEN TÜR“ IN DURLACH 
Zu einem „Tag der offenen Tür“ hat-
ten die Teams der beiden Sachgebiete 
Ambulante Jugendhilfen Durlach und 
der Schulischen Hilfen im Oktober ein-
geladen - eine gute Gelegenheit, sich 
zu fachlichen Themen auszutauschen, 
neue Angebote vorzustellen und Ideen 
für die zukünftige Zusammenarbeit zu 
besprechen. 

TAGESGRUPPE ROTE ZORA: TIERISCHE 
FERIEN
Bei unserer Freizeit auf dem Marien-
hof bei Offenburg konnten wir viele 
Tiere hautnah erleben, außerhalb der 
Stadt auf weitläufigen Wiesen Fußball 
spielen und entspannte Tage genießen. 
Im Rahmen unseres Ferienprogramms 
unternahmen wir auf dem „Hofgut Bu-
ckenberg“ eine Alpakawanderung und 
durften anschließend Zeit mit den Tie-
ren im Stall verbringen.

VERNETZT



MEDIENCOACHING DURCH DIE FACH-
STELLE MEDIENPÄDAGOGIK
Im Rahmen des ESF Projektes Digitale 
Bildung wurde eine Fortbildungsreihe 
zum Thema „Medienkompetenz in Fa-
milien“ durchgeführt. Die Mitarbeite-
rinnen unserer internationalen Eltern-
treffs setzten sich ausführlich mit den 
Herausforderungen der digitalen Welt 
auseinander, um auch in diesem Be-
reich den Besucher*innen mit Rat und 
Tat zur Seite stehen zu können.

FACHSTELLE MEDIENPÄDAGOGIK
Mit Beginn der Corona-Pandemie zeigte 
sich, dass in den 500 begleiteten Fa-
milien medienbezogene Konflikte zu-
nehmend zum Dauerthema wurden. 
Daraufhin entwickelten und implemen-
tierten wir ein Konzept für eine AWO-
eigene Fachstelle für Medienpädagogik. 
Medienpädagoge (M.A.) Eike Westen-
felder arbeitet seit 15 Jahren mit Fa-
milien daran, realistische und kreative 
Lösungen für ihr Familiensystem zu er-
arbeiten.

FOTOPÄDAGOGISCHE PROJEKTE
Fotografie motiviert und begeistert Jung 

und Alt und bietet nahezu unerschöpf-
liche Möglichkeiten zum kreativen, aber 
auch pädagogischen Arbeiten. 2022 
fanden deshalb zahlreiche fotopädago-
gische Projekte statt: Mit Unterwasser-
kamera beim Floss-Bau an einem Bag-
gersee, bei der Sommerolympiade auf 
der erlebnispädagogischen Anlage EPA 
oder bei verschiedenen kreativen Ak-
tionen mit Kindern und Jugendlichen.

COMIC-PROJEKT MIT DEM SPFH TEAM
Kinder und Jugendliche aus dem SPFH 
Team nahmen an einem mehrtägigen 
kreativen Comic-Workshop teil und 
lernten, wie man das Medium Comic 
kreativ nutzen kann. Aufgeteilt in drei 
Gruppen entwickelten sie eigene Storys 
und mehrseitige Comics. 

VIELSEITIG

Modular



PROFESSIONELL

PSYCHOSOZIALE KREBSBERATUNG
Elke Rottenberg leitete seit 2005 die 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle der 
AWO und war 34 Jahre bei uns beschäf-
tigt. Sie hat unsere Krebsberatungsstel-
le mit aufgebaut und maßgeblich dazu 
beigetragen, dass kurz vor ihrem Ruhe-
stand die Regelfinanzierung der Krebs-
beratungsstellen durchgesetzt wurde. 
Ihre Nachfolge als Einrichtungsleitung 
übernimmt Franziska Petridis.

KREATIVE GRUPPENANGEBOTE FÜR 
FRAUEN IN DER MIGRATIONSBERA-
TUNG
Im September konnten wir unse-
re Gruppenangebote endlich wieder 
als persönliche Treffen anbieten. Der 
Schwerpunkt lag auf dem gemeinsa-
men kreativen Erleben und Austausch. 
Neben kunsthandwerklichem Arbeiten 
und einem Besuch der Ausstellung über 
Weltkultur im badischen Landesmuse-
um stand ein Fotoworkshop sowie der 
Austausch mit Frau Brugger von mira 
„Mit Recht auf Arbeit“ auf dem Pro-
gramm.

MIGRATIONSBERATUNG
STEIGENDE NACHFRAGE DURCH 
UKRAINEKRIEG
Hilfesuchende aus rund 70 Natio-
nen kommen zur Beratung in unsere 
MBE. Nachdem der Beratungsbedarf in 
den vergangenen Jahren kontinuier-
lich gestiegen war, zeichnete sich mit 
Beginn des Ukrainekriegs nochmals 
ein sprunghafter Anstieg ab: Mehr als 
1.100 Menschen suchten 2022 unse-
re acht Mitarbeiter*innen auf und er-
hielten Unterstützung in den Bereichen 
Aufenthalt, Wohnen, Arbeit, Bildung, 
Finanzen, Gesundheit bzw. Familie.  

MEDIENPÄDAGOGISCHE BERATUNG 
In zahlreichen Einzelcoachings mit 
Kindern und Jugendlichen wurde in 
wöchentlichen Treffen, über mehrere 
Monate hinweg, am PC gearbeitet, ge-
tüftelt, programmiert und sich mit der 
facettenreichen, digitalen Welt ausei-
nandergesetzt. Daneben wandten sich 
auch Kolleg*innen mit ihren einschlä-
gigen Fragestellungen an die Fachstelle. 
Gemeinsam wurde nach individuellen 
Lösungen gesucht und beispielsweise 
Elternberatungen durchgeführt.

ZUVERLÄSSIG



NEUES PROJEKT: KITALOTS*INNEN
Unter der Leitung von Silke Teltscher
unterstützen vier Kitalots*innen Fami-
lien aus Karlsruhe auf der Suche nach 
einem Kita-Platz. In Muttersprache 
(arabisch/rumänisch/türkisch/ukrai-
nisch/russisch) gibt es Hilfe bei der An-
meldung im Kitaportal, beim Ausfüllen 
von Verträgen, sowie begleitete Be-
hördengänge und Infos zu fi nanziellen 
Hilfen.

AUSBLICK - Zeitgemäße Angebote mit bewährter Fachkompetenz  

FACHSTELLE MEDIENPÄDAGOGIK
Auch im Jahr 2023 stehen viele span-
nende Projekte und Kooperationen an. 
Neben Fotopädagogischen Aktionen mit 
beispielsweise den Schulischen Hilfen 
und der Einrichtung für ukrainische 
Gefl üchtete wird es auch wieder Be-
ratung und Coaching, sowie Seminare 
und Fortbildungen an der AWO Akade-
mie geben. 

UMBAU KINDERHAUS AUE – 
ERÖFFNUNG DER SYSTEMTHERAPEU-
TISCHEN WOHNGRUPPE 
Die umfangreichen Umbaumaßnah-
men im Kinderhaus Aue sind bald ab-
geschlossen. Wir freuen uns, im Herbst 
die Systemtherapeutische Wohngrup-
pe mit sieben Plätzen für Kinder im 
Grundschulalter zu eröffnen. 

ERLEBNISPÄDAGOGISCHES ANGEBOT 
(EPA)
Auf dem Gelände unserer EPA bieten wir 
erlebnispädagogische Kurse für unsere 
Tagesgruppen und Einrichtungen, aber 
auch für Schulklassen, Unternehmen 
und externe Gruppen an. Mehr dazu 
auf epa.awo-karlsruhe.de

TIERISCHE UNTERSTÜTZUNG IN DER 
KREBSBERATUNGSSTELLE
Hund Iola kommt mit Antje Göbel in die 
Beratungsstelle. Im

hördengänge und Infos zu fi nanziellen hördengänge und Infos zu fi nanziellen 
Hilfen.

INDIVIDUELL

nächsten Jahr ist 
Iola alt genug und 
kann die Therapie-
hundeausbildung
beginnen.



Voll- und teilstationäre Angebote

• Sozialtherapeutische Tagesgruppen
• AST - Ambulante Systemische Therapie
• BJW / JWG - Wohnen für junge Menschen

ÜBERBLICK - Unser Angebot

Hilfen zur Erziehung

Freiwillige Hilfen

Jochen Zimmermann

0721 453 86 86

j.zimmermann@awo-karlsruhe.de

Franko Torretti

0721 35007 227

f.torretti@awo-karlsruhe.de

Miriam Knappich

0721 35007 187

m.knappich@awo-karlsruhe.de

Simone Kottmann

0721 989 633 10

s.kottmann@awo-karlsruhe.de

Firdevs Kaplaner

0721 989 633 12

f.kaplaner@awo-karlsruhe.de

Miriam Knappich

0721 35007 187

m.knappich@awo-karlsruhe.de

        Sozialtherapeutischer Kinder- und Jugendhilfeverbund        

Ambulante Jugendhilfen Karlsruhe

• FAE - Flexible Ambulante Erziehungshilfen

• Luzie – Einzelfallhilfe / Gruppenarbeit
   Freizeitangebote für Mädchen &  junge Frauen

• B.I.N.G.O - Einzelfallhilfe / Gruppenarbeit/
   Freizeitangebote für junge Männer

Familiennahe Hilfen

• SPFH - Sozialpädagogische Familienhilfe / 
FATZ - Familientherapie zu Hause

Ambulante Jugendhilfen Durlach

• FAE - Flexible Ambulante Erziehungshilfen
• SGA - Sozialpädagogische Gruppenarbeit

• SPFH - Sozialpädagogische Familienhilfe

Frühe Prävention / Fachteam frühe Kindheit

Startpunkt-Elterncafés & Elterntreffpunkte

Schulische Hilfen
• 2. Chance
• Internationale Elterntreffs
• SINNvoll Lernen
• Schulsozialarbeit an den LEAs
• Kitalots*innen



Weitere Angebote & Einrichtungen 
der AWO Karlsruhe

KiFaZ Krone (Kronenstraße) 
KiFaZ Explorateurs (Durlach)
Kindertagesstätten

Jugend- & Familienfreizeiten 
(Kreisjugendwerk der AWO KA)

Projekt „Individuelles Deutschlernen“
(AWO Kreisverband Karlsruhe-Stadt e.V.)

Suchthilfe
KID (drogenabhängige Eltern und ihre Kinder)

Obdachlosenhilfe
Arbeitsprojekt für langzeitarbeitslose 
Menschen

Wohnheim für Menschen mit 
Behinderung

Ambulant Betreutes Wohnen und 
Wohnheim für Menschen mit 
psychischer Erkrankung

Ambulante Familienpfl ege bei 
Erkrankung eines Elternteils

Mobile Pfl ege
Seniorenzentren / Tagespfl ege / 
Betreutes Wohnen

Quartiersarbeit / Begegnungsstätten 

Freiwilligendienste / Praktika /
Ausbildungsplätze

www.awo-karlsruhe.de

Fachstellen

Beratungsstellen

Medienpädagogik

Soziale Beratung und Betreuung 
von gefl üchteten Menschen aus 
der Ukraine

Erlebnispädagogik

Lernen und Gesundheit

Erlebnispädagogik

René Roser

0721 406 78 09

r.roser@awo-karlsruhe.de

Lernen und Gesundheit
Claudia Schlüssel

0721 151 729 79

c.schluessel@awo-karlsruhe.de

Miriam Karl

0721 160 89 412

m.karl@awo-karlsruhe.de

Franziska Petridis

0721 989 621 13

f.petridis@awo-karlsruhe.de

Migrationsberatung

Psychosoziale Krebsberatung

der AWO Karlsruhe

Medienpädagogik

Eike Westenfelder

0721 969 622 01

e.westenfelder@awo-karlsruhe.de

der Ukraine

Helen Mebrahtu
0170 281 57 11
h.mebrahtu@awo-karlsruhe.de

Dmytro Udodenko
0160 975 620 81
d.udodenko@awo-karlsruhe.de



PROFESSIONELLE FORT- UND WEITERBILDUNGEN

       UNSERE THEMEN:

• KINDER, JUGEND & FAMILIE (INKL. MEDIENPÄDAGOGIK)
• PFLEGE & BETREUUNG
• KOMMUNIKATION, FÜHRUNG & TEAM
• ERLEBNISPÄDAGOGIK
• GESELLSCHAFT, DEMOKRATIE & VIELFALT
• PERSÖNLICHKEIT & SELBSTMANAGEMENT

FÜR
FACHKRÄFTE | FÜHRUNGSKRÄFTE | INTERESSIERTE

akademie.awo-karlsruhe.de

FAIRE PREISE

PRAXISORIENTIERT

AKTUELL

PERSÖNLICH

FLEXIBEL

CITYNAH

FAIRE PREISE

PRAXISORIENTIERT

FAIRE PREISE

AKTUELL

PERSÖNLICHPERSÖNLICH

FLEXIBEL

CITYNAH

FLEXIBEL

AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH

Rahel-Straus-Str. 2 | 76137 Karlsruhe

Tel.: 0721 35007-0 | Fax: 0721 35007-135

E-Mail: info@awo-karlsruhe.de

www.awo-karlsruhe.de

APRIL 2023
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